
TECHNISCHE 
UNIVERSITÄT 
DRESDEN STUDENTENRAT 

Protokoll zur StuRa-Sitzung vom  18.12.03 
Teilnehmer: 23 von 28 , Sitzungsleiter/in: Manuela Kaufmann , Protokollant/in: Susanne Grimm 

Sitzungsbeginn: 19:50 Uhr, Sitzungsende: 00:15 Uhr; gedruckt: Montag, 19.01. 15:34 Uhr 
 

Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Formalia 
2. Berichte der Geschäftsführung, Debatte der Berichte 
2.a Finanzanträge 
3. Auswertung /Berichte Demo Leipzig Berlin, Frank-
furt/a.M. 
4. Entsendungen/ Wahlen 
5. Anträge 
6.a Nachtragshaushalt 
7. AE 
8. FSR - Rundlauf 
9. Sonstiges 

1. Begrüßung und Formalia 
 
Beschlussfähigkeit: 23 von 28 
Protokolländerungen vom 11.12.03:  
Uwe Büttner: 1) TOP 3 in dem 1. Antrag steht: Alle 
noch bekannten Rf - Mitglieder werden über diesen 
Beschluss bestätigt. es muss informiert statt bestätigt 
heißen.  
2) Es muss im Protokoll stehen wer die Sitzungspause 
in TOP 3 beantragt hat, nämlich Verkehr. 
 3) Es fehlen hinter manchen Abstimmungsergebnissen 
die jeweilige Konsequenz.  
4) In TOP 6 hat Bine einen Änderungsvorschlag zu 
einem Antrag gemacht, den Jan dann übernommen hat. 
Entweder sollte der Vorschlag dann fett gedruckt sein 
oder der endgültige Antrag noch mal wiederholt wer-
den. 
 5) Der Wiedereintritt in die öffentliche Sitzung muss 
vor den Beginn von TOP 7 6) Am Schluss sollte etwas 
wie Ende und die Uhrzeit stehen, damit niemand 
denkt, der gute Uwe hat was vergessen auszudrucken. 
Bine Kirst: Ich wurde in TOP 3 ins Rf Hopo bestätigt 
nicht ins Rf Ö. 
Jan Seyfahrt: In TOP 4 nach meinem Antrag fehlt eine 
Wortmeldung von mir. Jemand hatte gefragt, was wäre 
wenn Studenten für die betreffende Linie nachzahlen 
müssten. Meine Antwort war, dass das dann der StuRa 
übernehmen müsste. Ebenfalls TOP 4: Es können keine 
Fahrpläne mit Sternchen gekennzeichnet werden. Nur 
einzelne Linien in den Tarifzonenplänen. Und dass das 
nicht passieren kann stimmt nicht, es ist nur sehr un-
wahrscheinlich. 
Alexander : Bitte Rechtschreibfehler und Layout korri-
gieren. 

Moritz Linke: In TOP 6 stehen bei Cathleen nur die 
Nachteile einer Beteiligung an den Demos. Sie hat aber 
auch Gründe dafür genannt.  
Philip: Ebenfalls TOP 6, den Redebeitrag von Cathleen 
direkt vor Jans Antrag versteh ich nicht und hätte Ihn 
gern deutlicher.  
Cathleen Bochmann: Ich hatte gesagt, das man bei 
Streik keine Prüfungsleistungen ablegen kann und es 
im Extremfall zu BAföG-Rückforderungen kommen 
kann. 
 
Protokoll vom 11.12.03 beschlossen 
 

2. Bericht der Gf; Debatte des Berich-
tes 
Rita Rudolph, GF Finanzen: Schreiben an Immaamt, 
keine Überschusszahlungen an StuRa; AE, FA vorberei-
tet, Technik beraten, Entwurf für Haushaltplan nächs-
tes Jahr bearbeitet.  
StuWe Mieterhöhung: 2 Monate Einspruchszeit in An-
spruchnehmen. Frist bis 2 Monate nach Kenntnisnah-
me, will Formblatt zum Einspruch auf Homepage stel-
len. 
 
Bine Kirst, RF Ö: Tutorenprojekt will ein  Weiterbil-
dungstreffen am 13./14.02.04 in Ostrau durchführen, 
Vorbereitungstreffen am 13.02.04. 15 Uhr im Schu-
mann-Bau Raum A3, schickt jemand von FSR hin auch 
wenn ihr nicht mit nach Ostrau fahrt,   
Interview zur Studienfinanzierungs - Broschüre mit Hr. 
Klaus(dpa) 
 
Cathleen Bochmann, RF LuSt:  s. Anlagen zur Info an 
die FSRs, Studiengebührendiskussion,  Akzeptanz von 
Studiengebühren 
 
Uwe Büttner, RF Struktur: Rote Zettel (Adresslisten)  
fehlen von Architekten, Forst, Grundschulpädagogik, 
Informatik, Jura, Medizin und Wirtschaftswissenschaf-
ten. Blaue Zettel (Entsendungen) fehlen von Architek-
tur, Bauingenieurwesen, Grundschulpädagogik und 
Medizin. 
 
Mediziner verzichten auf den weiteren Sitz mit Datum 
vom 18.12.03., die Architektur/Landschaftsarchitektur 
bekommt den weitern Sitz gemäß Satzung entzogen, da 
er zweimal nicht besetzt wurde. Das gleiche trifft auf 
die SpraLiKuWis zu. 
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WiWi ab 19.12.03  2 weitere Vertreter, dies gilt auch für 
die Informatiker. Losverfahren für Geo und Verkehr 
am 05.01.2004.  
Auf die Kopierkarte des alten RF Struktur warten wir 
weiter. 
 
Hendrik Jäger, RF Akademix: Kandidaten für Biblio-
thekskommission und Graduiertenkommission  ge-
sucht. Interessierte können sich bei mir melden: 
akademix@StuRa.tu-dresden.de
 
Jan Seyfahrt, RF Semesterticket: Semesterticket Test 
mit Kai und Niklas auf Fahrt nach Elsterwerda mit DB, 
Rechtsberatung mit einem Rechtanwalt,  Aussichts-
chancen für Klage gut. 
 
Kerstin Lorenz, RF IbS: RF Integration behinderter 
Studenten sucht Nachwuchs. Interessenten bitte bei mir 
melden, dann kann man in die Sache hineinschnuppern 
und sich einarbeiten. Kontakt:  Kerstin@StuRa.tu-
dresden.de

 

2a: Finanzanträge: 
 
Fahrradwerkstatt Rad i.O.: Selbsthilfewerkstatt für alle 
die Hilfe fürs Rad brauchen in der Wundstraße 9. Wir 
sind gemeinnützig, Finanzierung aus Spenden. Wäh-
rend des Semesters stark frequentiert, keine Werbung 
nötig. 8 Leute aktiv in der Werkstatt, wer will kann mit 
machen. StuWe stellt Raum zur Verfügung. Mehr als 
97% derjenigen, die kommen sind Studenten. 
 
Antrag: Wir beantragen 700 € für Werkzeug, 
Schmierstoffe und einen Erste – Hilfe -
Kasten. 
Gegenrede:  20/0/1   Angenommen 
 
 
Bine: Ich beantrage für das Referat Öffentli-
ches 174,27 € für 640 Infobroschüren über 
Studiengebühren. 
Moritz: Flyer mit reinlegen um Studenten über Ver-
wendung des Semesterbeitrages zu informieren 
Bine: Klärung mit KSS, und im Referat 
Andreas Kranz: lieber Info im Knackpunkt 
Keine Gegenrede   Angenommen 
 
 
 Jan: Ich beantrage als Referent Semesterti-
cket 250 € für eine mögliche Klage gegen 
Bahn. Die Kosten splitten sich  in 100 € An-

waltskosten; zusätzliche Gerichtskosten und 
Umsatzsteuer ca. 100 € und 50 € Fahrkarten. 
Keine Gegenrede   Angenommen 
 
 
Rita: Das Referat Technik beantragt 250 € für 
einen Ersatzmonitor und 3 Lüfter. 
Keine Gegenrede   Angenommen 
 
Rita: Eberhard Irmmer beantragt 60 € für  
Fakultätscup Volleyball am 14.01.04.  
Das Geld ist für Preise und Urkunden. 
Manuela Kaufmann: StuRa Logo auf Preisen; Erkundi-
gungen, was für Preise das sind. 
Gegenrede 8/2/8  Abgelehnt 
 
Bine: Ich beantrage für das Rf Öffentliches 
722,68  € für ein  Faltblatt zum Geltungsbe-
reiches den Semestertickets. 
Jan: Risiko zu Änderungen ist gegeben, VVO arbeitet 
mit uns zusammenarbeiten, frühestens zum Sommer-
semester 
Gegenrede: 20/0/3  Angenommen 
 
Rita: Antrag von Fr. Klaus über 30 € für 
Wichtelgeschenke. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
FSR Phil: Der FSR Phil beantragt 339,99 € für 
Laserdrucker. 
Niklas: Änderungsantrag: 250 € für Laser-
drucker. 
Jan: Es geht auch billiger.  
Bine: wird aus eingefrorenem Geld des FSR Phil be-
zahlt. Daher Entscheidung den FSR selbst überlassen. 
Jerome Stuchly: Günstigere Angebote an den FSR Phil 
weiterleiden. 
Niklas Angermair: Geld gehört allen FSR.  
Hendrik J.: FSR Phil hat gewählt, soll man denen über-
lassen 
Andreas: Was hat FRS Phil schon an Geld erhalten? 
Rita: ca. € 700 
Änderungsantrag: Gegenrede:  6/ 9/6  Ab-
gelehnt 
Antrag vom FSR Phil: Gegenrede: 15/0/4   
Angenommen 
 
Bine:  Antrag: 1332,10 € für Knackpunkt 
Ausgabe Dez./Jan. 
500 Stück, 4 Angebote; Semesterticketerklärung ist 
dann mit drin. 

mailto:akademix@stura.tu-dresden.de
mailto:Kerstin@stura.tu-dresden.de
mailto:Kerstin@stura.tu-dresden.de
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Kerstin: Knackpunkt hätte schon viel früher erscheinen 
müssen,  Aktualität  
Bine: Kritik wird angenommen, es gab aber  viel ande-
res zu tun. 
Andreas: GO–Antrag: Schluss der Rednerlis-
te. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
Antrag Bine: 
Gegenrede: 20/0/2  Angenommen 

3. Auswertung/Berichte der Demo  in 
Leipzig, Berlin, Frankfurt/M. ... 
 
Hendrik J.: Frankfurt, 5000 Teilnehmer, engagierte 
Teilnehmer, Leute jedoch nach 2 Monaten Protest müde 
davon, Grußworte aus Holland und des DGB weiter-
machen und zusammenarbeiten, Fotos auf dem Rech-
ner in Bereich Öffentliches,  
Bine: Leipzig, was im Nachhinein gelaufen ist, Diskus-
sion im Anschluss, im Januar Diskussion in Dresden 
mit anderen Bundesländern, genaues bei Steffen und 
Dina, Aufklärungskampagne ist wichtig. 
Moritz: Leipzig, 15 000 – 20 000 Leute,  schöne Stim-
mung, Auftakt- und Abschlusskundgebung, friedlicher 
Verlauf 
Ulli: für Kai: Berlin,  siehe Anhang 
 

3.a Die  9en Thesen des FSR Phil 
 
Wolfgang Haag : 9en Thesen des FSR Phil zum Thema 
Studiengebühren; Forum  im Internet auf  
www.fsrphil.de 
 

4. Entsendungen/ Wahlen 
 
Manuela Kaufmann: Ich möchte ins  Rf So-
ziales entsendet werden. 
Keine Gegenrede Angenommen 
 
 
Sebastian Gaigals:  Ich möchte mich als 
Kommissarischer Geschäftsführer für Sozia-
les  bis zum 08.01.04 zur Wahl stellen.  
Bin 1.Semsester Berufsschulpädagogik, sehe die Not-
wendigkeit der Geschäftsfähigkeit des StuRa, für späte-
ren GF habe ich noch keine Einsicht in die Tätigkeit. 
 
Wahlausschuss: Uwe, Ulli, Cathleen  keine 
Gegenrede gegen Wahlausschuss 

1.Wahlgang 
Ergebnis:19/1/1  
Sebastian: nimmt die Wahl an. 
 
Sebastian Gaigals wurde zum Kommissari-
schen GF Soziales bis zum 08.01.03 gewählt. 
 

5. Anträge 
 
Andreas Kranz: AE für Protokollanten, hoher Aufwand 
und wenn man nicht in einem Referat, Referent oder 
GF  ist  hat man kein Anrecht auf eine Aufwandent-
schädigung.  
Antrag: Der StuRa möge durch die Ände-
rung der AE-Ordnung beschließen dass Pro-
tokollanten 12,50 € AE für die Erstellung der 
StuRa - Sitzungsprotokolle erhalten. 
1. Lesung 
Ein  ständiger Protokollant wäre erstrebenswert, dem 
steht mein Antrag nicht entgegen. 
Christoph Bernhardt: gute Idee 
Peter Grünberg: Veröffentlichung, dass es Geld dafür 
gibt um einen Studenten zu finden. 
Moritz:  Ich halte den Antrag von Andreas unterstüt-
zenswert. 
Wolfgang: in ordentlicher Ausführung und im zeitli-
chen Rahmen. 
Andreas: keine automatische Auszahlung, das soll Gf 
oder StuRa entscheiden 
Kerstin: Man sollte den Antrag dahin gehend ändern 
in: Protokollanten erhalten grundsätzlich 12,50€ für die 
Erstellung und Fertigstellung in angemessener Zeit. 
 
Cathleen: Antrag auf sofortige Überweisung 
in die 2.Lesung. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Bine: Änderungsantrag: Protokollanten er-
halten grundsätzlich 12,50 € für die Erstel-
lung und Fertigstellung in angemessener 
Zeit. 
Alex: Änderungsantrag: „... 12,50 € für die 
ordnungsgemäße Erstellung des StuRa-
Protokolls.“ 
Andreas: Ich übernehme diesen Änderungsantrag. 
Bine: Ich ziehe  meinen Änderungsantrag zurück. 
Antrag:  Überweisung in die 3. Lesung  
Keine Gegenrede  Angenommen 
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Bine: Antrag: Der StuRa möge beschließen, 
für die Durchführung des Schnupperstudi-
ums am 15.1.2004 einen Informationstand im 
HSZ zu betreiben, dessen Bertreuung durch 
StuRa - Mitglieder gewährleistet wird. 
Bine: Der Stand ist da. 
Andreas: Was wird, wenn sich keine Betreuer finden? 
Wird ausgelost?  
Bine: Es soll sich der StuRa beteiligen! 
Manuela: Durch Auslosung  sind die Betreuer zu fin-
den. 
Jan: Ich kann da nicht. 
Martina Holz:  Finde die Auslosung blöd. 
Manuela: Es soll sich jemand finden! 
Moritz Linke: Aushang der Liste zum Einschreiben 
und Verlosung androhen, wenn sich niemand findet. 
Bine: Nicht um euch zu ärgern, pädagogisches Ansin-
nen. 
Andreas: Änderungsantrag: …das auch durch 
StuRa - Mitglieder gewährleistet wird. 
Änderungsantrag Andreas: 17/2/2 Ange-
nommen 
Geänderter Antrag von Bine 
Keine Gegenrede  Angenommen: 
 
Uwe: Antrag: Der StuRa möge den Termin für 
den dies academicus am 10.05.2006 bestäti-
gen. 
Gegenrede:  18/1/3  Angenommen 
 
GO-Antrag: 5 min Sitzungspause für Biolo-
gie 
 
Ab 22.15 nur noch 19 StuRa - Mitglieder an-
wesend, laut Anwesenheitsliste. 

6.a Nachtragshaushalt 
 
2.Lesung 
Rita: Fragen? Nachtragshaushalt, weil einige Töpfe 
mehr oder weniger beansprucht wurden und so Geld 
umgeschichtet wird. 
Jan: Was machen wir nun mit dem Haushalt? 
Wolfgang: War es schwer Rücklagen zu bilden? 
Rita: Ja. Wir haben konstante Ausgaben. Wir haben die 
Beiträge erhöht. 
Andreas: Sport, Integrale? 
Rita: Integrale fester Vertrag der am Ende abgerechnet 
wird, Sport Summe abgerundet, hatten große Anträge, 
kann noch was kommen.  
Moritz: Töpfe müssen nicht ausgegeben werden. 

Cathleen: Das RF Sport wird wahrscheinlich noch T-
Shirts beantragen. 
 
Rita: Antrag: Überweisung in die 3. Lesung  
keine Gegenrede  Angenommen 

7.AE 
 
Andreas: Wurde Ljuba eingeladen? 
Rita : Ja. 
 
Rita: Ich beantrage die AE von André auf 0 € 
kürzen.  
keine Gegenrede  Angenommen 
 
Andreas: Ich beantrage die AE im Oktober 
von Ljuba auf 0€  herabzusetzen. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Ullrich Rückmann (RF Studienreform) 
beantragt  40€  AE im Oktober. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Steffen (GF Hopo) beantragt 200 € AE 
im  Oktober. 
Begründung: 30€ für Technik, 170€ GF Hopo, fehlende 
Beschlussfähigkeit, Reisekosten für 2 Fahrten nach  
Leipzig, Tagesgeschäft, Gespräche mit der  Bauleitung, 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Uwe (RF Struktur): Ich beantrage 150 € AE 
im November. 
 Sitzung, Satzung,  sonstiges, FSR/Konzils Wahl, Be-
schlussdatenbank 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Kerstin (RF IbS) beantragt 90 € AE im 
November  
Kerstin: Gesprächsforum, Artikel für Knackpunkt, 
kleinere Sachen, Campus 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Caro (RF Sport) beantragt 120 € AE im 
November  
Begründung: FSR/Konzils Wahl,  Wahl zum Sportler 
des Jahres mitorganisiert, Einführung Sportobmänner 
vorbereitet 
Jan: Kann man Sachen beantragen, die nicht in Tätig-
keitsbeschreibung stehen? Bei FSR Wahlen haben auch 
andere mitgeholfen. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
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Rita: Ulli (RF Studienreform) beantragt  40€  
AE im November. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Cathleen (RF LuSt) beantragt  120 € AE 
im November. 
Cathleen: Studienfinanzierungs-Broschüre, Wochen-
endeinsätze, KSS - Sitzung, Präsentation der Umfrage, 
Pressegespräche, Studentenberatung...  
Bine: Antrag: AE auf 150€ zu ändern. 
Änderungsantrag: Gegenrede 8/1/6  Abge-
lehnt 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Anja Fleischmann (RF Studium Gene-
rale) beantragt  90 € AE im November. 
Andreas: Kann sie noch AE nehmen? 
Uwe: Bis erste Dezemberwoche ohne Probleme.  
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Marco (Rf Soziales) beantragt  75 € AE 
im November. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
 
Rita: Matthias (Rf Soziales) beantragt  50 € 
AE im November. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Hendrik Jäger (RF Akademix) beantragt  
90 € AE im November. 
Hendrik: FSR/Konzils Wahl, Anerkennungsverfahren, 
Erkundigungen 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Michael (Rf Soziales) 50 € AE im No-
vember. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Pawel (Rf Technik) beantragt 70 € AE 
im November. 
Arbeiten im StuRa Sonne... 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Rico (Rf Ö) beantragt 60 € AE im No-
vember. 
Andreas: Plakate ok., Wahlausschuss auch andere  
Bine:  Er hat bei der  Präsentation mit geholfen. 
Keine Gegenrede  Angenommen 

 
Rita: Ulrike (Rf Ö) beantragt 15 € AE im No-
vember. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Mandy (Rf Ö) beantragt 90 € AE im No-
vember. 
Vorstellen der Ergebnisse der Umfrage. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Kai (Rf Hopo) beantragt 20 € AE im 
November. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Rita: Steffen (GF Hopo) beantragt 180 € AE 
im November. 
Begründung: Technik 30 €, Hopo, Geschenk Fr. Lipp-
mann, Bergstraße Gespräche mit der  Bauleitung 
Cathleen: Antrag: Erhöhung auf 200€ für 
Einsatz und Herumfahren 
Keine Gegenrede  Angenommen 
Geänderter Antrag: Keine Gegenrede  An-
genommen 
 
 
Rita (GF Finanzen): Ich beantrage für mich 
170 € AE im November 
Nachtragshaushalt, Wahlausschuss, Protokoll, Sitzung  
Keine Gegenrede  Angenommen 
 
Bine (RF Ö): Ich beantrage  120 € AE im No-
vember. 
KSS – Arbeit Homepage, Broschüren Studiengebühren, 
Referatstreffen 
Andreas: Änderungsantrag auf 150 € AE. 
Keine Gegenrede  Angenommen 
Geänderter Antrag: Keine Gegenrede  An-
genommen 
 
Jan (RF Semesterticket): Ich beantrage 100 € 
AE im November. 
Rückerstattungsanträge, DB 
Keine Gegenrede  Angenommen 

8. FSR - Rundlauf 
Architektur/Landschaftsarchitektur: kein Vertreter 
anwesend 
Bauingenieurwesen: kein Vertreter anwesend 
Berufpädagogik: Gegen Studiengebühren als FSR, Par-
ty-Planung, gegen Fachschafts - Vollversammlung 
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Biologie: Jahresplan, FSR Zeitung zur Aufklärung der 
Studenten; Teich vor Schubert-Bau kostenintensives 
Problem, soll erhalten werden; Konzept zur Nutzung; 
Studiengebühren thematisiert. 
Chemie/Lebensmittelchemie: Weihnachtsfeier 
Elektrotechnik: Weihnachtsfeier, FSR Treffen: einige 
FSR kommen nicht zum Treffen, weil sie denken, dies 
würde vom StuRa organisiert. Es ist aber eben eine 
Plattform außerhalb des Stura und sollte keinen Grund 
darstellen nicht zu kommen.  
Forstwissenschaft: Problem mit Straßenausbau der 
S192, die den Campus schneidet, Versuch zu retten, 
was zu retten ist, gegen Studiengebühren, Vorbereitung 
Erstsemestereinführung 
Geowissenschaften: kein Vertreter anwesend 
Grundschulpädagoik: kein Vertreter anwesend  
Informatik: Gegen Studiengebühren, englische Woche 
(VL's in Englisch) diskutiert 
Jura: Protestpostkarten verteilt, Ball wird organisiert, 
wir haben nichts zu feiern, Studenten bis zum Ende 
hier in Dresden immatrikuliert 
Maschinenwesen: Weihnachtfeier, 14.1. Stammtisch 
geplant, FSR Treffen am 21.1.04  
Mathematik: neuer Computer, Planung am Mathe-Ball, 
Kino, Weihnachtsfeier, keine Positionierung zu Stu-
diengebühren, Podiumsdiskussion geplant, Fakultäts-
party anleiern 
Medizin: kein Vertreter anwesend 
Philosophie: FSR Fahrt, 9 Thesen, Drucker, mehr 
Transparenz des FSR um mehr Interesse zu erlangen, 
Finanzprobleme, Bürostrukturierung, Absolventenfeier 
Physik: Evaluation, BA./MA.-Kommission, Fakultäts-
fete Weihnachtsfeier, 
SpraLiKuWi: Spanischer Abend, Weihnachtsfeier 
Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften: kein 
Vertreter anwesend 
Verkehrswissenschaften: FSR Fahrt, Weihnachtsfeier 
Wasserwesen: Evaluation, Fakt-Rat Strukturkommissi-
on, FSR Treffen mit Forst und Geo, Ärger mit  Student 
der im FSR gewählt war aber nie anwesend war 
Alex: Problem kommt immer mal wieder, Gewählt ist 
gewählt es ist ärgerlich aber es ist formal korrekt 
Rita: Fr. Lippmann will mal nachfragen, ob man nun 
Gremiensemester verweigern kann 
Wasserwesen: FSR nur 8 Leute und keiner ist am FSR 
interessiert, kommen nur zu Parties; gegen Studienge-
bühren ausgesprochen. 
Wirtschaftswissenschaften: kein Vertreter anwesend 
 
 
 

9.Sonstiges 
 

Uwe: Freischaltberechtigte: am 24. und 31.12. ist die 
StuRa -Baracke scharf geschaltet. 
Cathleen: Bitte an alle ihren Müll nach der Sitzung 
aufräumen. 
Rita: wünscht frohes Weihnachtsfest 
Moritz: (fängt eine erneute Diskussion über Studienge-
bühren an.) 
Bine: wichtiges Thema und wichtig sich eine Meinung 
zu bilden und Prüfung der Modelle. Wie auch immer 
das Urteil ausfällt. 
Mitmachen bei Gruppe X, nächster Termin ist noch 
nicht geplant, 3 Arbeitsgruppen gebildet. 
 
Sitzung geschlossen: 0:15 Uhr 
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